
An die Medien der Stadt Bern 

Bern, 5. Juni 2016 

 

Medienmitteilung des Abstimmungskomitees „JA zum Viererfeld“ 

Ja zu einer nachhaltigen Stadterweiterung 

Das Abstimmungskomitee „JA zum Viererfeld“ ist hoch erfreut über die Zustimmung 

der Stimmberechtigten zum Kauf des Viererfeldes und zu den Zonenplänen Viererfeld 

und Mittelfeld. Sie haben damit den Weg frei gemacht für die Schaffung von mehr be-

zahlbaren Wohnungen in der Stadt Bern. Auf dem Viererfeld entsteht ein verdichtetes 

und ökologisches Stadtquartier sowie ein grosszügiger Park für das Länggass-

Quartier. Die weitere Planung muss nun rasch vorangetrieben werden, damit der drin-

gend benötigte Wohnraum möglichst bald erstellt werden kann.  

Für die BefürworterInnen war die Ausganglage alles andere als einfach, wurden die beiden 

Vorlagen doch von ganz links und rechts sowie von Anwohnenden vehement bekämpft. Die 

Kampagne der Gegnerschaft, die mit nachweislich falschen Behauptungen versuchte, die 

Wählerinnen und Wähler zu verunsichern, hat bei der Mehrheit der Stimmberechtigten je-

doch nicht verfangen.  

Die dreizehn Parteien und Verbände, welche dem Komitee „Ja zum Viererfeld“ angehören, 

erwarten, dass die weiteren Planungsschritte nun möglichst rasch an die Hand genommen 

werden, um auf dem Viererfeld und Mittelfeld eine architektonisch hochwertige sowie ökolo-

gisch und sozial vorbildliche Stadterweiterung und einen grosszügigen Stadtteilpark zu reali-

sieren. Daneben muss aber auch die innere Verdichtung des bestehenden Siedlungsraums 

in der Stadt Bern vorangetrieben werden; hier stehen insbesondere das Gaswerkareal und 

das Gebiet Ausserholligen im Vordergrund. Um eine Verdichtung in bestehenden Wohnquar-

tieren zu ermöglichen, braucht es eine zweckmässige Lockerung gesetzgeberischer und 

baurechtlicher Einschränkungen. 

 

Weitere Auskünfte: 

Edith Siegenthaler, SP: 077 405 34 21 

Franziska Grossenbacher, GB: 076 304 43 58 

Marcel Wüthrich, GFL: 079 787 55 17 

Melanie Mettler, glp: 079 312 25 21 

Natalie Imboden, MV: 079 706 62 84 

Stéphanie Penher, VCS: 079 711 19 15 

Conradin Mohr, GSL: 079 810 15 63 

Jürg Sollberger, WBG: 078 662 53 38 

Daniel Gassmann, Hausverein: 079 482 41 41 

Johannes Wartenweiler, GSB: 079 235 91 64 

Stefan Wüthrich, UNIA: 079 642 85 64 

Hannes Rettenmund, Läbigi Stadt: 079 794 26 37 

Bettina Jans-Troxler, EVP: 076 490 23 46 


